
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N " . zz.

Gubermal-Verlautbarungen.
^ K u n d m a c h u n g . s , )

Wezen PrusunZs - Konkurs fur die Lehrstelle der ltalienischen Sprache bey dem k- k.
^:?o zu Laibach

Seine Mojestät h^ben vermög hol,:r Cenlral-Organlfationj.Hoftommissons-V-r.
«rdnung vom 26. Hariumq d. ^ . zu bew lllgen gerbet, d<ß der Gehalt für den öffentliche,,
Lehrcl' der tta ienl»Äen Opr-lche in Laidich a.lf l;c»c> ft. M. H erhöhe, und e:n neierP ü«
sungs-KsükM'ü für di?<c Leh>.k,»nzel in Wien, G c ^ , Lacbach , Venedig, Mal land, Insoriick
und Pra^ ans den 6. ^nnq lg«6 alls^eschrieben- werde n soll.

Welches mjr dem Beyültze allgemein k^nd geüî cht ,Dird, d^ß si^ö die bttresendeii Kon,«
ptt?nren an den oöcn bestim^tten Tige an O^l und slell? einz i n n ? ^ , u,) thre mi!-Z?clg-
nrsse,, über das M c r , Si t t l ich.und Zähigkeit, dann s),lstlge Zerdzlnstt und Eigenschaften
belegt?,? Gesuche einzureichen hab?n.

La,back am '3- 3lpr»l lH»6.

K u n d m a c h u n g . (2)
Di? Besetzung.zweyer Stiflungspiätze des Viliacher Kreises in ter Neussadter M i l i t ä r -

Akademie betreffend.
Da Seine Majestät v?rmög beradgelangter höchster Entschließung vom 17. Mär,; d. ^ . ,

welch? mit hobcr S?nttal-Orza!N^run^s, Hofkommtsstoüs-VcrordNilng vom 2^. y. E.n-
pfa-iq 7. d. M. eröffnet wurde, dte Mederb:rste-lung e.'r zween Slifrnn^'plä)e des V l i l ^
cier Kreises m der Nensiadter - Mllttär.Akademie zn hewiÄigen geruhet haden.

So wird zu Jedermanns Ven?km'.lng5missenjchasr tiiemit bekannt gemacht, daß kie ssom-
petenten für die erwähnen Stiftsplätze, gemäß allerhöchst genehmigten Normativen zwischen
lu und l-2 Fakren alt seyn müssen, und dee Geiuche um die Erlanq'lng der Stiftsplätze
längsten« bis letzten Fnny d. I . bey dtesem Gubei ni-im einzureichen, uno ftibe nicht nur mit
dem Taufscheine, sondern auch mit dem Ie-lqnisse über die mit <Mn Fortgange zurülrglleg.
tcn deutschen Schulen, ûnd untadclkafle Moral i tät, mit einem ärztlichen Zeugnisse über die
gute Gesundheit, und übcrsiandene natürliche ^inderblsttern, oder Kuhepockenimpfung, ban»
einem staabs - oder regimentsärztlichen Zcu.pnsse über die Tauglichkeit zur »utnahlne jn hie
Niener - Neustädter,v-kademi? zu belegen haben.

Laibach den iZ . Apr i l »316.

K u n d m a c h u n g . (2)
Vermöge einer Eröffnung des k. k. proo. Guberniums zu Carlssadt vom 4 l . M . Zahl

, 2 , 3 wild wegen Zahlungs. Unvermogenheit der Massa des verstorbenen Nielaus Kercke-
licft, qensnnt Radmann , Gvundbolden der Herrschast Hrasztie, aus dem Szeveriner Bezirke,
Aichttlschaft Mlackakyl, Dorie Goriuza am 4. Otober i 3 ' 6 der ßoneursual -Prozeß über
bie Massa des vorbenannten Nadmann h?y dem Gerichte der Herrschaft Hrasztii eröffnet
werden, wobey der Herr Pfarrer, und V iz r -E^ r ies le r zu Mahichno Mathias v. «erche-
llch als Massa'Curator, und Herr Inhaber eMerter Herrschast v. «adunjch alsEur«,
t«r «zcl Utes erscheinen werden,



W M Da nun der verstorbene Nawann einen aus^behnten Handel mir Hornvieh und Häl l-
l ten t r ieb, daher sich Gläubiger desselben etwa in den iese n G ldernio unterstebenden Gebie-
s the befinden können, so wird z, deren Beueh n^.lgswissenschaft oblge Co.ilurs. Ausschreibung
D hiermit öffentlich bekannt gemacht.
ff , La dach am l2. Apr i l t 3 l d .

U Stadt s und ^andrechtliche Verlautbarungen.

» K u n d m a c h u n g . (l)
U Vom k. k. Lantrechte in Steyermark wlrd hiemit zu lederm^nns Wissenschaft bekannt
^ gemacht, man hibe über freywilliges Ansuchen des Herrn Franz Leopold Huster, Ritter v.
k Adlelvkron, Inhabers der Herrschaft Oderplls^au, in die gerichtliche Veritelgcrung seines
D in der Kelsstadt Z. l l i , unter Konscriptlons Zahl ^7 beftndlich?n, aclf 6Z^̂ > fi. in W. W .
l geschätzten, ,n dle löbl. Landsch.lfc mit Z fi. 4H kr. DoüNlnkaldeytrag beansagten, sog n înn»
U ten Moökonische l̂ Hauses zu w^igen/ und die Serjielgerclnisrigsa.zung aus den ' ^ , M,,y
D d. ^ . Vormilta.^ von 9 bls »^ Uhr od den Ratbl).llise in Z,^l zn best'Minen, zur Vor<
U nahnle der Zerstelgernng aber den R ^ i l l ' a t «n Z i l l zn deieziren befunden. Wovon alle
» Kauftlissige mit dem Bcysatze m die ^enitniß gese.zt werden, daß die Lzir^tlonsbedtngliisse
l in eer R.lMratskaniley zu Z i ü i , oder beq dem Herrn LizitatlonZwerber in Oberpulögau,
M oder aber bey D r Funk in Orätz eingesehen wer^cn können.
« Von dem k. k- Landrechle in Slcyermark Grä^ den 29. März l 8 l 6 .

l W e r l a ß a n m e l d u n q. (2)
l . Von dem k k. Stadt , und Landrechte in Kram wird über Anlangen des k̂  k. provisori-
U schen Fiskalanns in Verri-esrung der sroni>i3ii Ie^!l<ich^nsse hleanc öifentilch dcrannc ge»
U mach',, daß ale jene, welche auf den Verlaß dcr a^yier verstorbene,» Agnes Pollanzin ge-
D w^senen Dlen?!nagd, aus welch immer für euiem Rechtsgru^de et.ien rcchNlchcn Auspruch ,zu
« haben vermeinen, chre aüiä^qen Fo serunzen beq der zu viesim^nde auf den 6. May d. ^f.
U um 9 Uhr V^rmttazs vor diesem Gerlchlc dc,tlUl lltt'i 3 < ^ ' j l ^ g so gewiß anmelden, mid
M sohm solche geltend machen soll.n, als »n wt il^en dle>cr H m a ^ gehörig abgeyandelt, und
U den betreffenden Erben ein^eaütwortet werden wad.
M taibach den 2. Apl l iL.b»

» V 0 r l a d u n q. (2)
U Von dem k k. S t M . u n d 8a,ldrech^e „ Hrain 0er M a r i i )ineschitz nnllels gegen-
U wärtigeil EdickcS zu erl>.nern: Es hab.' dttselb? v r . Bernard W ^ l f , Vemelter dci A-dleas
» Roiljsden Konkur'ma ft zur Ann.'iduig einer a îf d^s dleßiälltz)e Ganthaas sl.ld. Nlv 29
U auf der S l Pel-ersoorstadt i n liaidack intabulirsen Forderung pr. 25 fl. während der zu '
U diesem Ende bis auf den ». Iu,<y o I . vor diesem Gerichte bestimmten Frist vorgeladen
» ^)Hö bericht, oe.n ter O ^ lhres Aulenlh.llcs unde^l lnt lst/hat zu ibrcr ^ertrelluii.; auf
M ihre ^esayr ^»d llnko,ien den hi^roit.gen Advokaten Or Ncklas R^ch als Curator bestellt,
W ' dtsse,, ^ lar l ' , F.<!,esch!.j zu dem Fnde erl>,nert w i rd , daß dieselbe ailcilfalls zu rechter Zelt
U selbii erschetnen, ode- mzwlsch^i den bezit-umten Veraetler lyre Rcchlsbehelfe an Hände«
U la' len, oder a.ich sick,?lbil einen andern Sa.tM.lter bestl'ilen, und d.esem Gerichte nauchatc
» m.lchen, und überhaupt «n ö.c reck:ilch>.'!, ol0>lungsm1ß:qen W?^e ct.jchreltten folle, dle he
U »l, lbrer Vertt'eid'.izu',^ dlei.lan. stl'dcn würde, ul«ffen sie stch dle auh threr Verabsäum^z
M entstehenden Folge,, »elbst denzu llesse»i huttn WM.



V o r l a d u n g . <2)
Von dem k. k. V t a l t - u n > kantreckte in Kra'n dem Michael Sckmid mittels g-q?nw5^

tiqen Edlcktks zu erinnern: Ek habe selben Dr . 3 ssnard N o l i , Vell lklt<r der A-dreas
Roitz'schen Konkursmassa zlil ' nmeldm g einer ans das tlcffallige Ga,'tb<n>c ?v.l-. N>o. 29
«ilf der S t . P^tcrk^crstal' in Laiba«b intabulirlkn Forderl-ng pr. 450 fi n'ähreid der zu
dlescm Ende biö auf den > I " ' v d. I . vor diesem Gerickle besiimn'.ten ^risi rornel^en

DasGcr ic l t , dem de: Ort s nes Al.fentbaltks l.nlekalint ist, l-at zu semcr Vertret-
t l iug, ans ftine Gejahr und Um '̂sicn den hierortigcn Mrotaten Dr . 3^klas Reich als Co«
rator aufgelMs.

Dessen Michael Scbmid zn dcm Eube erinnert wird, daß derselbe zu reckter Zeit selbst
erscbcinsn , oder iiizwiscl-en de„ b'!''m>» fe!, Vcitietter seine Rechl-kk-lse an Handen lassen,
vlrr ßuch sick selbst einen andere S ch^erwcitter be>lellcn, lind diestm Gerichte nahmkafl
ni«ck>cü, littd übcrh^npt in die rkcji lt.eii ordnuniikmähigen Wrge einschreiten solle, die re
zil !>nes>5l.'ttke.'dtt;ll!'.7 di"^s»nn finden würde, lvldi igenv er sich die auö seigerDer^bsäumung
kl.lstcbeoten Folcirn se!lsi zuzusärelbc»-. tM'cn wüd.

'̂aibach dc» 2 Apr:l '8^6.

V e r l a u t b a r u n g . sZ)
Von dem k. k S t M > und ''a-drechse n, Kram, wnd liber Einschreitten des 'Anton

Primitz als c.nsweil,gc!' F>''inz Donnanischen Konkursmasse. Vn'N'alters bekannt gemacht,
daß 4 zur M.'sse qet'ör'ie Scm^'OüNchiffe bcy d?>' den > M>iy l. I . Nackmittaqs um 3
Udr ln ten .s^usc 5^c>. ^ ai.s t cm^ tze aiihier, ach lütter dril Echätzliligswei tbe im Wege
der Verzseiq-llnni ö senl! ck werden ver̂ usserc lverden. Daher dann alle iene, welche die gl«
dack,te'i Scil ' le käuflch an sich brinqt,, ;-, wollen gedenken, zur bestimmten Zklt t>, dem erst-
krwat,nten ^erst? q rini^orte ;u ericteinen, und chre Audolhe zum ^roiotoll zu geben vorge-
laden werden, üaib^ch am iZ> Apr i l ls»6.

V e r l a u t b a r u n g . s.«;)
Von bsm k. k. Stadr-und i'aüdrecht? «n ?r.sin, wird über Anfangen tes Altton P r i -

mitz e!'5!> eilige» Franz Xao. Dom-<n,.sct?c'Konkursmasse -Verwalters bekannt genackt, daß
«uf deA 15. Man l I . um y Uhr Vo'MlNaqs am hiesicjen 1,'andhause solaende zu d,csrr
Ko"k-!r>n-.,sse aedöria/ Realitäten als: 9) Die Wie e ^gonariza. t>) T ie Stattwaldan-
tde l̂e Nro. 72 c) Die lleirc Niese in Glein'tz Dominica qenannt. l^) D i e . ^ t l . 3!n-
the l̂e an der Strasse bcy 5rv!senik. e) Dlc Nlk je lm 5wra.arttn b N 2'ar ia-.Feld, nebst
der dam-t verbundenen Bem-huna. des -a'^rccl ens, u, d ^»rar <ür tas Iof-r ,b'»6 zur
Btni'plin^ / >m Veqs der Ve'steqe,u,g werden verpasstet werden, daber tcnn olle jene,
welcbe d e>> p̂ cdtl>n.jen a>> sich d^ch den Mechbotl) zu brinücn geter.kcu, hlezu ^u trzll.:l«en
Veige!>'>e weiden

V'i'^cb am >3. ?lvr?l '8»6.

Vermisch te Anze igen .
Fe'lbielklnqs - Edicks. s ' )

l^on dcm ^szi rks^ret te ^Vn,me> da l!.nbcck wüd allc/mein besannt gemacht, es «y .
<us b?nl,cke? Ansucren des ̂ rrcnz ^evcr , ^slndbesister zu Tsck^nl.tsch, wider den k«renz
^ u d a n , Atkcrblnauu zu M a n a - F e l d , weqe» scbuldlgew,32 st 45 kr. sammtNechtstvslen



unh 3vper6xp?n3?n iu die Execut ive F^b?stkung der dem Schuldner?orenz Perdan <ze<
böriqen, zu Mar ia -Fe ld «ud, Haib '?>?. 26 g?»cg?ilen, der D. O K o m m e n ^a b lch 6l.ld.
H i d . N»o. 49 et 5» zinsbaren,ganzen Kauftechts-Fischerhuben s'.ülmt Wobn . un> Wir th-
schaftsgebäude, und sonstigen Zligcdör ,acy ^ m die^falli.zen n^l'rl!^!'N Schi iunisproi'oko^le
vom 26. März <8l6 qewilliget worden. Da man nun zu diesem En'e d e erue .^ei bie-
tbungssagsatzling auf den 27. M a y , dle zweyte Fcilbieth'.ing^H^'tzu^i auf den 27. Fuily
und die dritte Fstllnethüngstagsstzung auf den 2?. Iu l y l. I jede^?it Vorinitta.^s um )
Ubr in Dieser Oerichtskanzley mit dem Anhange best-nmt hat, daß falls dttse Hübe wed^r
bey der ersten, noch bey der zwcnren FeilbiethlmqsNiisatz mg um den Schätzunqswertb od'r
darüber an den Mann gebrackt werden sollle/sulche bey der dritten Fellbtethungst>i;sa^ll z
auch unter dem O-Hätzurigswertbe kindann gegeben wird, so «verden alle Kauft.jtuz?/ tns,
besondere die msabulrten Gläubiger dessen mit dem Be ,a t verständiget, daß ?:<' d i ' s f ^ i ,
gen Lizitations^elingnlsse tägltch zu den gewöhnlichen Äntt5 un^ n in dieser Gtllchrskaiizley
eingesebe» werdcn können.

Bezirksgericht Kommend« Laiback am l l . Apr i l l Z l 6 . «>>«-«>««»»»^^»

Feilbiethungs - Edickt. (»)
Von dem Bezirksgerichte ssomm<nda Laibach wird allgemein bekannt gemacht, es sey ausAnslls

chen besPnnuls Preg von Ocku-tza, wider Ee «stlan Marintschitsch 00» Gaverje, wegen 2Z fl.
sammt Unkosten, in die 6xecu,Nv6 Feilbiethung der dcm ^H.ncilcr Sedaziian Marlütschitsch

, gehörige», zu Gaberje «ud Haus Nr», 7 gelegenen, dem Gure Tb^rn an >er Laibach 9ud
t l r d . Nro. 52 zinsbare» »/Z t l . Kaufrech'shuben sa:nmt Än undZugehör gewilliget worv-n.
D a man nun hiezu drey Termine, «mb z 'ar für den ersten d?n <8.s lpr i l , für den zweyt'i,
l>en l s . May und sär den dritten de« »3. Inny l . ) iedkl-zeit Vornuttazs um 9 M r m
dieser Gerichtskanzley mit d?m Anhange best.mmi ha l , daß falls bey der erst?« oder zwey«
ten Fcilbiethungstagiatzl«„g d»ese Äcallt>'il nlcht um den SchätZlingswerth. oder darüber an
ien Mann gebracht wcrdkn sollle, solcde auck bey der dritten Fcllbielhunqstagsatzllng auch ^n«
ter dem Schätzungswerte hindongegeben werten w i rd , so werden alle KaMlstige, lnsbes
sondere die intabulirtt'n Gläubiger, hiezu zu erscheinen mit iem Besätze vorgelasen, d?ß
>ie dießsälligen Bediliqinssc täglich zu den gewöhnlichen Amlsstunden in dieser Gerich^skanz-
lcy eingeseben werden rönnen.

Bezirksgericht Äommenba Laibach d'n 4. Horining »8»6.
Bey der ersten F^lbwminqssagsatzllnq hat ü't, fein Kaustustiger gemeldel.

Feilbiethungs . Edickr. f,)
Von dem Bezirksgerichte der StaatshnrschaftRupertsbof wird hiemit bekannt gemacht,

dieses Gericht habe über ox^cut ives Einschreiten des Johann Duller von Iurkendorf wider
Anton Mrak von Untersuchadoll wegen in Folge gerichtlichen Vergleichs ä ä w . Bezirksgericht
Wörde, am n . Februar »815 schuldigen 46 fl 4 Ä 4 kr M . M nebst Zinsen and Exe.

, eutionskösten in die Feisbietbung der dem Beklagte« geborgen, im Dorfe Untersuchadoll l le,
genben, der Herrschaft Klingenfels zinsbaren, un> auf 47 L. g-rtchtlich geschätzten l/2 Hübe
gewtll'ges, und hiezu den 7. M ä r z , 3. Apr i l lind 6. May d I . jed?sm,hl Früh y Uhr in
her Amtskanzley des Bezirksgerichts zu Rupertshof mit dem Beysatze bestimmt, daß, wenn
b^meldete l/2 Hübe weder bey der ersten vder zweyten Feilbiethung?tc,gsatzung um den Schätz-
werth oder darüber an Mann gebracht werden sollte, selche bey der dritten Versteigerung
Buch unter demselben Hindungegeben würde.

Bezirksgericht Rupertshof am »6 Februar 1816.
Bey der ersten und zweyten Feilbitthungs-Tagsatzuns. hat sich kein KsufiuAier gemeldet/



Fklschlizitations « Anzeige. (,)
Von derBenrksherrschasl Ha:sb?rg im Adelsbergcr Kreise wird hiemit bekannt ge<

Mttchs, daß die in der Hanptgemein e P'.inma seit ,.
May »316 demjenigen überla^z, werden w i rd , wacher sich a/qcn die allhier tagllch einge-
sehen werden kömienden Be^ingnffe bey der deshalb auf ben 2). 'April t>. F um y l lhr
ä oi m i t t . i ^ ,li d^sl.;er A.'N!'skan;lel) festa.efettten Üizltatly!, zu d?m annchmharesten Anbots her.
l-e.) lassl'ü wird; die betreffenden Liebhaber werden daher aufgefordert dzezerwegen a» dem
vott,e timmten 3«g anher erscheinen zu woien.

Bezirksherrschaft Haasber; am >7> Apr i l »3>6.

B e k a n n t m a c h u n g . (>)
De l 29. und Za.Apri l d. F. wlrtz in dem k, k.Hauplzollnnss-Gebäude auf demRsm

Z^ro 196 etwas Kaffee und Zucker lizitsndo an die MlWech?!i5eil q?>ien gleich baare Be,
z?bluni im ljuren Äelde hludai gegeben werden, wozu die KauftliebZaber zu erscheinen be«
Neben. K. k. Hauptzoüann Lalbach am 2a. slpril >8l6.

Theattrloge - Licitationsankündigung. s i )
Den 2. May d I . frühe Morgens um n uhr wird die Th?ater,loi;g? Nro. Z6 in be«:n

zw-yte,, Stocke links in dem Thealer vor oer nehmlichen Logge den Meistbiethenden mittels
der versteig r.li,z ins Eigef,chum verkauft werden / dte V rkaussbedingnlss? kömien bey Herrm
D r . Rep^sch tz eingesehen, u^2 werden a<ch vor der Versteigerung vorgelesen werden.

Zehend? zu verpachten. (» )
Von Seite der Herrschaft Kr'^sei.bach in Unferkrain werben auf den 6. d- k. M . M a h

l . I . Vormittags 9 Uhr dn zu dm?r Herrschaft gehörigen, und :n mebreren Pfarren ge«
legenen Garben^, Fugend,, Sackzehende, dann Bergrecht-undWeinzehinde, aufz n«cheinan«
der folgende âk> e. m.lttls offeiUltcher Vürsteigerung in Pachl überlasse«. Eö werden hie-
mit a!l? Packtliehhaber am odd^meldeten Ta^e, in Loe« Herrschaft Kroysenbach vorgeladen F
wo d:e Be ui habenden Bedmqnisse täglich e:nzesehen werden können.

Herrschast Kroyscnbach den 2^. Apr i l l I l 6 .

Quartier zu vcrgebui. <»)
I m Hause Nro. »72 am neuen Markte sind zwey schöne «msgemahlene Zimmer zum

N5>'elgq.!amer, vier aucb zur Wohnung für ledige Personen täglich zu vernuethen, tas
Wehere »st <m nemi'ck'n Hause :m 2ten Scockwelke zu erfahre».

Lizitations - Verlautbalung. (2)
Von dem in 5"r Aarlstädter Graim auf̂ est?lisen GrH^truppen'Ditz'lNonekommanb«,

Wird andurch knnd qem'cht, daß in Kr.ift hoher boftriegsräthlicher Verordnung zurLteftr^ng
der denk. k. 4 . Karlstädter-Granzreqimenttr auf ein Fadr , nemlich von ». Fu«lj '3»6
bis Ende May ^ 7 nöthigen verschiedenen Eisenmaterialiln und Sorten, dann dersey Re-
qu.sitten den Y. May l . I . hier zu Karlstadt bey de, g-dachren Dloisioxskommando früh um
9 Uhr eine öffentlich? Licitation abgehalten, und der Contrakt unter dem Vorbehalt der hohe»
hofkriegsrächlchcn ^ ? L r a ^ t i o n mit denjenigen sbgeschloüen werden wirb, yelche bey dleM



kieitation die mindesten Preise eingeben, und sich nickt nur mit ein«',' Sich?rk?itsurkunde le-
gitimiren können, fondern auck zur Deckung der einq.e^aliqenen Verbindlichfeiien eine C.'Ution
von >ooo fl.Con^enjionsmünz entweder im Baaren, odcr nach den Cours berechneter ln öf«
fentlichen Staatsubllgalihnen für jedes Regiment zu erlegen im Slande sind.

Die Lizitation wirb entweder Ne^menterweis oder fur alle 4 zusammen dvr^nomme«
werden, wie sich nemlick, dazu die Lieserungklnstlg^n vernchen wossen, und daher kann einer
die Lieferung für das Licana» ein anderer für das Otsock^na-, und so weiter, ein anderer für
das Zztmner < oder OguLiner.Regiment erkalsen, zugleich wird aber vorläuftq erinnert, daß
wenn die, in den abgeschlossenen Eo.ttractt sest̂ cietzle Lieserungsmt der ^onrr.idenr nicht
einhallet, das ben essende Re^ment b?i-?chsî t s?^', e,uw?d?r die ^eferunq des Besteliten auf
gerichtticken Wege zu betreiben, und allc., durch d«? V?rspäsunq erlkttenen Schaden bcy dem
Contrahenten pro Nl^vi i herem zu bringen, o"er d,i? ;» soät qelieftrte Quantum ssir nildt
mebr anzunek'.nen, wndei-, die 'b^ icüa^ nack ^>l!^?a^oen and?rus^s ^l mack?i,, und süc
den Fal l . d.'ß das ^ ^ r ^ l i u l ^ dadurch zu Ockadeis k/»»'?, nuck solchen vo l̂ den Consrahen«
ten hereinzubringen, Eben sc» sind die Regimenter ve'-bunden von den Conrrahenen nur die
in Bestellung gebrachten?lrsikeln um den Eo^iraklop-eis antül'chn^n, woge^'l es chuei! überZ
lassen bleibt auch von andn-n le i ten ih"?n Bedsll «ach Umständen ul beziehen.

Der MlieserniNsonnk!-fnr "ll? >t Neqimenle»' ist Rartsl.idl, Vorwann oderMauthfren«
b?'t wird den Co>,tr,idfnten kein-' ;l'qe!i^n^"n. D? ^'ls<lderniß und anderweitige Bcdinq^
n-ße. w?!cke d!'^ dies?" Co»itr<>l'l>'"nq !>i"^!!-r<'tt!''i bi l^n, werden d^n^i»-f''rl!nqsl!.»stiqen durch
die f>!pzll eigend« b'stlMlnreCeinmission am?..ie der Liutalion öflknttick kund gemacht werden»
Diejemqf!,, me.'ck? eine solckie Nefecung ulnernehmen wollen, werbe» daher zu der bcvorsieh:n»
den '̂lzisöt-ion liiennl vorgeladen.

Karlstadc den 2s. März »316.

' kmsation vl'r^'cdener Schn!ttwü<N!'n, s?)
Am 20. diese' Monats A n r i l , uemlich 'am M?!.tage 'nacb G?oslZt, ^und. an na^solgsn»

3?n 3aaen Vormittag von ob's >2, und Nachmittag von Z bis,6 M r wereen in d,en ge»
Westen Dom'anischen >^aqa<in Nro 2^4 nächst d?r Domkirche viele und v?rsckr?dene Schnirt«
und andere Kramer , W , a r e n ) als KaMmertücher, Kittey, seidene Zeu<;e, Manschcster,
3?ang!n, Wollenleiiie, Zwirnzeige. Zwi rn , L^nwanken. ^anefaß, Gratseln, Gchnupftü-
cher, Batt'ste, ss-e^one, Berea!is, Tücb^r. Casimire, Moldon//Fla"?"«'", Dintücher, Ban .
l e r , spitzen, Kamelknar, g)äbescidc. Z w r n , G^es , S t tumof t , Näbrnadeln, Schuster-
nadeln und A<is«'n und verschiedene Suecerenwaaren, dann Hauseinrichlüng , aus freyer Hand
lizitando veräussert werden, wo;u Jedermann ften-dl.chst p'nact.^s,? <st.

V e s l a u t b a r u n ti. (2)
Auf nun lmultretttnde G<>orqizeit ist in dem H^ >^ Nro. l-!Z in der Stadt die Wob»

»ung zu ebenes 9rde >i<> zum Bet r i?^ des Wel»f>ank5 y?ei,qn?t lst, anno6> in Bessaüd aus-
z u s ^ n , '.'il'bbaber dessen bellten sick dabero desse,utialb^u beym Eigenthümer, wohnhaft l«
dem Hause Nro. 245 hinter der Mauer, anzumelden.

Haus zu verkaufn. ('^) ,
Das Haus Nro. ^76 ,n der S n , d l , m der Llnacrgass? ist zu verkaufen, d:e Llebh«ber

hltiede» sich m nshmticheu Hause un ersten Stecke zu meiden.



Quartier za vergeben. (2)
^ I n der S t . Petersborstadt Nro. 103 ist ein Quartier zu vergeben.
Liebhaber belieben sich des Nahem wegen im namllchm Hause zu ebener
Erde zu melden.

Justitiar wird gesucht. sZ)
Es wird für die Vejirksherrschaft H,55berg ein Justitiar gesucht. Diejenlge,, welche

diese Bedienstung zu erhalten wünschen, haben sich entweder unmittelbar an den P^bter der
gedacklen Herrschaft, Herrn Franz Sorre zu Haasberg, oder an Herr« Doclor M^ lm i l l s«
Wurzbach zu ?a!b.ich zu verwenden.

Versteigerung einer Hübe im Dorfe Hosta bey Lack, sammt lunäc» inl t^ i lcto. sz)
Von dem Bezirksgerichte der Ktaatehcrrschast Lack wird hiermit bekannt gemacht daß

auf Ansuchen des Franz Gusess, Verwalters der Franz Kimstl'schen Kridamasse, und der
sämmtlichen Gantglckubigcr in die ösfenlllche Feillncihung der in besäte Ko,,kursln^ss? ge-
börigen, dem Gute Bul'gstall l ^ d . l i r d . Nro. » unterthanigen, in dein Dotte Hosta Haus
Zahl'5 gelegene, gerichtlich auf 6>Z fl 27 kr. geschätzten Aanz^lb?, sammt Vieh und t u ^ l a
ins^ru«:w, und der übrigen Fährnisse ge'vl^.qel, und der Termm zur ersten ^ilbiethu»g auf
Ansuchen des Hiass?o?rwatte;'s, und der Gläubiger auf den 22 öiprtl d. I . Vormittags von
9 h's l2 und Nachmittag'' von Z bis 6 Unr, im Oite H o l a , Haus Zadl 5, mit dem-
Ben»'atze bestinnnt work5n sey, daß, we,!N diese Masseq^ser bey der ersten L?zitation um den
SchHyungsbetrag oder darüber nichl an Mann gebracht werden sollten, solche zur zweyten
und dritten 5:!:b^ctnu!i<i ausbewahrt werden. Die Verkausibedingungeu können in der Anus«
kanzler, eingesehen werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 9. Apr i l i ^ l ^

Violonzell zu verkaufen. (3)
Es ist ein gut erhaltenes V io lon^ , , sa,i!lni HlUlc^l, üm einen billigen Preis hindanzuge-

ben; Liebhaber belleben sich im ZeltunaF-Comptior anzufragen.

" ^ " " ^ " " L i c i t a t w n s ' ' Nachricht. O )
3lm >. May dieses Iak>rs Nachmittags von Z b s 6 Ubr, werden in dem sogenannten

Pogatschmqischeu Haiü'c 5ll0. '9,5 iu der S a i e n d - r - N M allhier, verschiedene von dem k. k.
Oberbcrganne Idria h<eber gesendele Gattungen Wolle, als 77 Pld feine weiss? Gch.'afwoie,
22 Centen 8.5 Pfd. w.'iLe, schwarze und qrau: Scheerwoüe, l Eenten 42 Pfd. wnsse Kalk«
Wolle besserer Gatlilng. Endlich 2 Centex .55 Pfd. graue und schwarze Kalkwolle, schlechte-
rer Gattunq mittels öffentl-cher Versteegerung und sogleich bare Bezablung hindang'geben
werden. Wozu die,Liebhaber mit d?m Beysaß eingeladen j ind, dost die dießnilltge Verstei-
gerung -i'ich i'l flemern Pi r lh ien, wie sich hiezu ^citanten finden werden, vorgenommen wer»
den w.l5. Die dießftsll'ge,, Ausrufungspreise können t^gl'ch im nähmlichen ^»ause lM «.
S^cke zwisch"! den gew5l,nl che„ Kanzley . Stunden in Erfahrung gebracht werden. K. k. Land-
M ü , z - Proper , dann Gold- u»d SilberEüilösungsaml. Laibach den F. Apr i l 1816.

Wein zu verkaufen. (3)
Yn d"r Elephanten - Gasse Nro. 15. ist guter alter Wisscler Wein,

die Hzaß 2 5io und 34 kr. zu haben. ^, ^.^
Georg S t e p p a n ,

Gaslwitth.



Emlosunqspreise bey dem k, k. Gold «und Silber Ciulös^ngs'Aiitt ailbier.
Gold die Mark sein 3,6 si.̂
In»« liüd ausländlsct-es Bruch - und Pagament-Silber,,dann ausländift^K

Stangen-Silber im Gehalte von y Lotb 6 Gran fein und darüber » 2,̂  5. 2.̂  ss.
Dasselbe un!-cr dem Gehalte uon 9 Loth 6 Gran sein . . . . . . 2/, si. >̂o kr.

L o t l o z i e h u n g i n T r i es t .
D.-n 20. Apn l <ind folgende fünf Zahl-l?g?bobc» werdea:

Z2 6 l 24 6 62
Die nächsten Zirhungen werd?n «m 4. und lF. Msy i« Triest zchaltk» »erben.

Verstorben 3 in Lalbach.
Den 13. Apr ik

Iobsnn Machovitsch, Arrestaik, alt 29 I . , im Arrestoause Nro. 8e. «
Mar ia Zuftouka, ledigen Standes, alt F2 I . , im Zivilspitale Nro. ' .
Barbara Zerrer/ ledigen Standes, alt Z» I . , im Zivilspitale Ncs. l .

Den l?< .
Dem Herrn Rndolpb Hirsches, Tobacklraffckant, seine Tochter Maria, alt lo Mcnat, am

Altenmarkt Nro. >6o.
Dem verstorbenen Jakob Wranzel, Taglöhner, seine Wittwe Gertraut, alt 78 I . in 3 i l -

nau Nro. 59.

Marktpreist in Laibach den 20. April 1316.

^ I ^ r e i d p r e i s Brod -und Fleischtaxe !

E i n ^ Für den Monat April ^ '"p ^

Wicn^rmetzen ? " " i 3 i 6 l^ I« t!
^ ^lkr.tfl.lft.lfl. lkr. ^ PP-l L- < Q. ^ ,

Waißel» . . . 8 »2 7?H8j 7 j 4 4 lMu l ld j . l vme l , . . — 2 , 's4 1
Kukuruz . . . — ^— - i — 1 — - » ord 5 m o . . . « 4 — ,
Korn . . . . 6 »8 6^12 —,— i Laib Waitzenbrnd. . , 8
Gerste« . . . — — 4 / — , — — » dello Schorschizentaig » »4 ! » 3

! H»rs . . . . — — 4 40) » detlo dello . . . 2 5 3 ,2
Haiden . . . — — F 4 ^ ! « - —

! Habef . . . l s iZol 2l»ö«i— - - ) » Pfund ßliodßeisch. 5 l — l - - "- »f


